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Ich kann diese Kommentare nicht glauben. Offenbar braucht ihr auch mal einen Besuch von
Leuten, die sich mit sowas auskennen. Bei uns waren welche. Wir sind nämlich auch Schule
ohne Rassismus.

Diese Marken wurden von rechten Gruppen sozusagen gekidnappt. Die Menschen gleicher
Gesinnung erkennen einander daran. Das sind Neonazis. Verfassungsfeindlich,
menschenfeindlich, rassistisch. Es ist ja gerade deren Absicht, "unerkannt" ihre Codes zu
kommunizieren.

Das mit Adidas oder Apple vergleichen, ist eine fahrlässige Verniedlichung von dem, was da
wirklich passiert.

Dazu gibt es in NRW zum Beispiel Workshops. Es ist wichtig, mit diesen Schülern ins Gespräch
zu kommen. Ich würde mir das aber auch nicht zutrauen, regt mich auch zu sehr auf.

Kleidungsvorschriften sind nun nichts Ungewöhnliches. Man darf auch nicht mit einem
Hakenkreuz auf dem T-Shirt rumlaufen oder ganz/teils nackt. Wenn Gewalt verherrlicht wird
oder das Seelenheil anderer gefährdet wird, hört die Freiheit auf. Was ist daran schwer zu
verstehen?
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